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Zitat von Sissymaus

Auch ne Idee. Einfach alles ignorieren.

Natürlich kann man Kindern erklären, wenn problematische Inhalte durch Social Media
verbreitet werden. Wenn man damit einige wenige erreicht hat, ist das mehr als
einfach in die Hände in den Schoß zu legen. Ich bin jedenfalls immer bereit,
Diskussionen mit Schülern zu führen, egal um welches Thema. Manchmal vertage ich
es, da ich mich selbst informieren muss, aber dann bin ich bereit für kritische
Auseinandersetzungen. Und ich hatte neulich ein Klassentreffen, da habe ich gesehen,
dass das auch fruchten kann! Konkret geht es einmal um finanzielle Selbstbestimmung
von Frauen und da haben meine Ex-Schülerinnen deutlich gesagt, dass die damaligen
Diskussionen ein Umdenken eingeleitet haben.

Hier handelt es sich um Grundschüler, da würde ich das vermutlich nicht in epischer
Breite diskutieren. Kann das aber auch nicht so beurteilen. Wahrscheinlich wäre mein
Weg zu sagen, dass die Texte problematisch sind und auch warum und damit erklären,
warum das nicht im Unterricht behandelt werden kann. Für eine kritische
Auseinandersetzung sind die Schüler vermutlich zu klein.

Sage ich ja nichts dagegen! Aber, überschätzt nicht die Wirksamkeit in der Breite. Die
(a)sozialen Medien wirken da zu stark dagegen.
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